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Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus
25/16
Ortsteilgespräch mit Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold am 24. Juni
Am Freitag, 24. Juni, 18 Uhr, findet im
Vereinsheim des TV 05 Bruchhausen ein
Ortsteilgespräch mit Oberbürgermeister
Johannes Arnold statt. Die Bürger des
Stadtteils sind hierzu herzlich eingela-
den.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie sprechen mich dieser Tage immer
mal wieder auf die (nicht erfolgten)
Mäharbeiten in Bruchhausen an.
Stimmt – das Erscheinungsbild der Ge-
samtstadt war sicher schon schöner.
Grundsätzlich arbeiten unsere Mähko-
lonnen die Flächen nacheinander ab.
Krankheit und Maschinenausfall ver-
zögern teilweise die Aufarbeitung. Die
diesjährige Extremvegetation (Wärme,
Regen – nach Dauerregen kein Mähen
möglich) tut ihr Übriges. Großfestivitäten
stadtweit binden zudem die vorhande-
nen Kräfte. Vielleicht könnten zusätzli-
che Saisonkräfte auf 1,- Euro-Basis Ab-
hilfe schaffen?
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

„Gestalten mit Ton“
Die Seniorentöpfergruppe aus Bruch-
hausen präsentiert sich derzeit mit ei-
nigen Exponaten von Karin Rau, Beate
Brombacher-Müller, Volker Staudenmei-
er und der Leiterin der Töpfergruppe
Beate Baum.
Wichtig ist es Beate Baum, dass die Mit-
glieder der Gruppe ihre eigenen Ideen
verwirklichen. Das zeige die Ausstellung
sehr deutlich. Ortsvorsteher Wolfgang
Noller bedankte sich bei einem kleinen
Umtrunk für die künstlerische Bereiche-
rung des Bruchhausener Rathauses.

Ortsverwaltung Bruchhausen
geschlossen
Am Freitag, 24. Juni, bleibt die Ortsver-
waltung Bruchhausen geschlossen.

Friedhof Bruchhausen – bitte keine
Hunde auf das Friedhofsgelände
mitbringen
In letzter Zeit wird Beschwerde darüber
geführt, dass Hundebesitzer ihre Hunde
auf den Friedhof mitnehmen und die-
se dort frei herumlaufen lassen. Dabei
kommt es auch vor, dass die Hunde ihre
Notdurft neben und auf den Gräbern
verrichten.
Dies darf nicht sein.
Nach der Friedhofsordnung ist das Mit-
bringen von Hunden (außer Blinden-
hunde) auf das Friedhofsgelände nicht
erlaubt. Wir bitten die Hundehalter, dies
zu respektieren.

Ettlinger Bündnis gegen Rassismus
und Neonazis lässt sieben Stolperstei-
ne in Bruchhausen und in der Kern-
stadt verlegen
Am Montag, 27. Juni, ab 13 Uhr verlegt
der Kölner Künstler Gunter Demnig auf
Initiative des Ettlinger Bündnisses gegen
Rassismus und Neonazis in Ettlingen sie-
ben weitere Stolpersteine zum Gedenken
an Opfer des Hitler-Faschismus, die vor
ihrer Ermordung ihren letzten Aufent-
haltsort hier in unserer Stadt hatten.
13 Uhr Verlegung in Bruchhausen:
- Herbststr./Ecke Sommerstr. für 5

russische Zwangsarbeiter
- Luitfriedstr. 24 für ein T4-Opfer ab

ca. 13.30 Uhr in Ettlingen:
- Leopoldstr. 48 für ein „Euthanasie“-

Opfer
In Bruchhausen wird Ortsvorsteher Wolf-
gang Noller einige Worte sprechen, die
Albert-Einstein-Schule übernimmt die
feierliche Umrahmung.
In Ettlingen spricht Bürgermeister Tho-
mas Fedrow.
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an
der Stolpersteinverlegung herzlich ein-
geladen.
(Nähere Informationen zur Aktion finden
Sie im Amtsblatt Ausgabe 24, Seite 39,
Bericht des „Ettlinger Bündnis gegen
Rassismus und Neonazis“.)

Zukunftsweisende
Senioreneinrichtung auf gutem Wege
Einstimmig gaben die im Ortschaftsrat
vertretenen Fraktionen und Gruppierun-
gen (CDU, SPD, Grüne und FE) den
ersten Entwurf zur weiteren Bearbeitung
und Einarbeitung der Wünsche von Ort-
schaftsrat und Bürgerschaft an den zu-
ständigen Architekten Adler weiter. Die
Vorstellung der Erstplanung wurde vom
Chef des Planungsamtes Meier-Buck
übernommen. Der Entwurf war Ausfluss
einiger Vorgespräche unter der Feder-
führung von Oberbürgermeister Arnold
mit dem Projektmanager Busam, dem
Planungsamt, dem Amt für Senioren
und dem Ortsvorsteher.
Den Vorgaben des Ortschaftsrates be-
züglich des Standortes, der Nutzung

(45 Pflegeplätze einschließlich einiger
Kurzzeitpflegplätze und ca. 20 betreu-
ten Wohnungen), der Firsthöhe von un-
ter 11 m, der räumlichen Ausrichtung
hin zur Fère-Champenoise-Straße sowie
dem Erhalt von möglichst vielen Bäu-
men am Weidenweg wurde umfänglich
Rechnung getragen. Die überarbeitete
Planung wird - nach erneuter Beratung
durch den Mobilen
Gestaltungsbeirat bestehend aus drei
neutralen Architekten - am 21. Juli 2016
nochmals vom Ortschaftsrat in öffentli-
cher Sitzung beraten.

Nach erfolgter Zustimmung des Gemein-
derates - auf die der Ortschaftsrat hofft
- könnte ein zukunftsweisendes Senio-
renprojekt im Jahr 2017 in die Umset-
zung gehen. Noch nicht abschließend
geklärt ist die zukünftige Trägerschaft.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Bürgernetzwerk
Wenn Sie Hilfe benötigen, sind wir im
Rathaus Bruchhausen Zi. 16 montags
von 11-12 Uhr persönlich für Sie da.
Telefonisch erreichen Sie uns von Mo-Fr.
unter Tel. 07243-3619017 oder jederzeit
per Email unter kontakt@bueneb.de
Möchten Sie mehr über unsere Aktivitä-
ten wissen, dann erfahren Sie es auch
auf unserer Homepage unter www.
bueneb.de

Veranstaltungstermine

Montag, 27. Juni
14 Uhr – Boule – Bouleplatz Fère-Cham-
penoise-Straße

Dienstag, 28. Juni
9 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 29. Juni
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz Fère-
Champenoise-Straße

Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11Uhr, Tele-
fon 9211.

Hallo, hier schreibt euch wieder euer
Sonnenblümchen!
Letzten Samstag hatten die Stachelbä-
ren ihre Fun-Olympiade. Das war ein
großes Fest mit zehn lustigen „Sport“-
Disziplinen. Da gab es zum Beispiel
Frisbee-Kegeln auf Plastikflaschen, das
ist gar nicht so leicht sage ich euch. Ein
Junge wollte gar nicht mehr aufhören
mit dem Frisbee auf die Flaschen zu
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werfen, so viel Spaß hatte er dabei.
Beim Vierfüßler-Lauf hatte man riesige
Schuhe an den Händen und musste ei-
nen Streckenparcours durchlaufen.
Natürlich gab es auch ganz strenge Do-
pingkontrollen! Diese Kontrollen waren
auch sehr notwendig, zum Beispiel fiel
ein Papa beim Teebeutel-Weitwurf we-
gen hervorragender Leistungen auf, das
war verdächtig! Aber keine Kontrolle hat
sich bestätigt, alle hatten eine „weiße
Weste“.
Bei der Siegerehrung standen dann alle
auf einer Bank, die mit den ersten drei
Plätzen nummeriert war, aber das wäre
gar nicht nötig gewesen, da es natür-
lich nur erste Plätze gab und alle eine
Goldmedaille mit nach Hause nehmen
durften.
Und alle hatten einen riesigen Spaß, so-
gar das Wetter hatte einigermaßen mit-
gemacht. Erst beim Picknick tröpfelte es
ein bisschen, es fand ja schließlich alles
draußen statt. Nach den sportlichen Be-
tätigungen gingen dann alle aber doch
noch rein in den Kindergarten zum Spie-
len. Schön war´s und alle hatten ganz
viel zum Lachen!
Bis bald, euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Schul-
str. 6 ∙ Bruchhausen, 07243 / 3447589 E-
Mail: kiga-bruchhausen@kath-ettlingen-
land.de ●www.kath-ettlingen-land.de

Geschwister-Scholl-Schule
Fußball-Projekttag bei den
Erstklässlern

Am 9. Juni, genau einen Tag vor Beginn
der Fußball-Europameisterschaft drehte
sich in den Klassen 1a und 1b alles
um den Fußball. Gemeinsam mit ihren
Lehrerinnen Frau Reininghaus und Frau
Schieber kamen alle Schüler in sport-
lichen Outfits und brachten einiges an
Fan-Ausrüstung mit: EM-Fußbälle, Tril-
lerpfeifen, Torwarthandschuhe, Bücher,
Sammelbilder, Spielpläne, Fahnen oder
Brillen mit Fußbällen. Es wurde viel über
Frankreich, die Austragungsorte und das
Maskottchen „Super Victor“ gesprochen.
Auf Französisch wurden die Farben
der französischen Flagge „bleu, blanc,
rouge“, sowie der EM-Ball „Beau Jeu“
(schönes Spiel) kennen gelernt. Nach
dem Basteln von Sonnenkäppis, Fußball-
Rätseln und Ausmalbildern bekamen alle
eine Fußballgeschichte vorgelesen.
Zum Schluss veranstalteten beide Klas-
sen in ihren Sportstunden bei Frau Az-

nar ein Fußballturnier. Alle spielten be-
geistert mit. Am Ende des Vormittages
erhielt jedes Kind in großer Vorfreude
auf die EM eine Fußball-Urkunde.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Silbermedaillen für Sara Kippler und
Ricco Lafferton beim Internationalen
Weinstraßenturnier in Bad Dürkheim
5 Medaillen für den TV 05 Bruchhausen
Die Judoka des TV 05 Bruchhausen
folgten der Einladung der Judovereini-
gung Bad Dürkheim zum 7. Internatio-
nalen Weinstraßenturnier der U 15 und
U 18. Auch in diesem Jahr war das
Turnier wieder sehr gut besucht. Silber-
medaillen erkämpften sich Sara Kippler
in der Gewichtsklasse bis 48 kg und
Ricco Lafferton bis 55 kg. Bronzeme-
daillen gingen an Nele Kappenberger
bis 40 kg, Max Bannwarth bis 55 kg
und Lukas Frey bis 55 kg bei der U
18. Fünfte Plätze belegten Hannah Frey
bis 57 kg und Leo Schommer bis 66
kg. Einen Dank an Andreas Kintop, der
die U 15 und U 18 in Bad Dürkheim
betreute. Herzliche Glückwunsch den
erfolgreichen Judoka.

Kinderwochenende am 2. + 3. Juli
Am übernächsten Wochenende wird es
wieder ein Trainingswochenende für Kin-
der auf der Anlage des TC Blau-Weiß
Bruchhausen geben.
Da verschiedene Trainer und Mann-
schaftsspieler dabei sein werden, kön-
nen sowohl Kinder teilnehmen, die noch
nie Tennis gespielt haben und einfach
mal reinschnuppern wollen und auch
Kinder mit Spielerfahrung.
Den Abschluss bildet am Sontag ein
kleines Turnier, bei dem die erfahrenen
Spieler auf die Teilnahme an Wettbe-
werben vorbereitetet werden. Für das
leibliche Wohl ist an beiden Tagen ge-
sorgt. Eine Mitgliedschaft im Tennisclub
Bruchhausen ist nicht erforderlich!
Das Mindestalter für die Teilnahme ist
6 Jahre. Weitere Informationen und das
Anmeldeformular finden Sie unter
www.tcbw-bruchhausen.de oder info@
tcbw-bruchhausen.de.
Um Anmeldung wird gebeten!

Ergebnisse der Verbandsspiele
Auch in der vergangenen Woche gab es
wieder Verbandsspiele – teilweise auf
der heimischen Anlage, teils außerhalb.
Die Damen 40 und 50 waren in dieser
Woche nicht erfolgreich. Die jungen Da-
men jedoch setzten am Sonntag ihre
Erfolgsserie fort. Sie siegten zu Hause
vor vielen Fans und Zuschauern gegen
Mühlburg mit 5:1. Parallel spielten die
Herren gegen die junge und ambitio-
nierte Mannschaft vom Skiclub Ettlingen
und unterlagen mit 4:5 höchst knapp.
Der Match-Tie-Break im zweiten Doppel
brachte die unglückliche Entscheidung.
Jeder, der am Sonntag nicht bei diesen
packenden, spannenden und hochklas-
sigen Spielen der Damen und Herren
als Zuschauer dabei war, der hat etwas
verpasst!!!!
Ebenso hochklassig spielten die Herren
50, die mit 9:0 erfolgreich waren, ge-
gen die Spielgemeinschaft Niederbühl/
Kuppenheim und die Herren 60, die in
Waldbronn mit 5:4 siegten.
Auch die Spielgemeinschaft der Herren
40 Bruchhausen/Skiclub Ettlingen siegte
klar mit 7:2.
In dieser Woche gehen die Spiele wei-
ter und die Mannschaften freuen sich
immer über applaudierende Zuschauer.

Rundum gelungene
„Klassik-Häppchen“

Die „Klassik-Häppchen“ hatten dieses
Jahr ein erstes, kleines Jubiläum zu fei-
ern: das zehnjährige Bestehen. Wie in
den neun Jahren zuvor war die Ver-
anstaltung auch dieses Jahr ein voller
Erfolg. Nachdem am 12. Juni zahlreiche
Freunde des Akkordeons der Einladung
des HCB in das evangelische Gemein-
dezentrum Bruchhausen gefolgt sind,
durfte Oliver Seibold, Mitglied des ge-
schäftsführenden Vorstands, ein volles
Haus begrüßen und führte anschließend
unterhaltsam durch den Abend.
Schon vor der Musik konnten die Gäste
schmackhafte Häppchen aus der HCB-
Küche kosten und sich auch den Rest
des Abends kulinarisch verwöhnen las-
sen. Die Musikerinnen und Musiker mit
ihren Dirigenten waren ebenfalls ein gro-
ßer Erfolg. Es ist unmöglich zu sagen,
welche Gruppierung dem Publikum am
besten gefallen hat, das 1. Orchester
(Leitung Martin Oberle), das Ensemble
(Leitung Martin Oberle) oder die Harmo-
nikaner (Leitung Willi Maisch), denn alle
präsentierten sich im besten Licht und
bekamen viel Applaus.
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Natürlich erfodert ein solcher Abend
großes Engagement, wofür jedem Mu-
sikant und jedem einzelnen Helfer ein
herzliches Dankeschön ausgesprochen
werden muss. Weiter gilt ebenso der
Dank dem Publikum sowie der evangeli-
schen Pfarrgemeinde für das Bereitstel-
len der Räumlichkeiten.

Musikverein Bruchhausen
Musizieren beim MVB macht Spaß -
seit 105 Jahren
Musik verbindet! Dies stellen wir im-
mer wieder fest, wenn wir uns unsere
unterschiedlichen Gruppen anschauen.
Starten kann man bei uns bereits im
Kindesalter. Über die Musikschule Ettlin-
gen und das Jugendorchester geht es
schließlich bis ins Blasorchester. Und mit
einem Durchschnittsalter von 29 Jahren
gehören wir noch lange nicht zum al-
ten Eisen. In unserer Jugendabteilung
und im Blasorchester kommen Freunde
zusammen, es wird viel gelacht, musi-
ziert und geprobt. Jeder, der neu in die
Gruppe kommt, wird herzlich empfan-
gen und fühlt sich sofort wohl. Wenn der
Funke zum Publikum überspringt, haben
wir unser Ziel erreicht! Unsere Musik
macht dann nicht nur den Gästen Freu-
de, sondern auch uns selber. Wir pro-
ben hart und sammeln auf einer Vielzahl
von Auftritten neue Erfahrungen. Das
ist anstrengend, macht aber gleichzeitig
eine Menge Spaß. Und weil musizieren
durstig macht, lassen wir unsere Proben
in aller Regel mit einem geselligen Bei-
sammensein im Vereinsheim ausklingen.
Wir freuen uns jederzeit über Zuwachs.
Egal ob in der Jugendabteilung oder im
Blasorchester. Vielleicht dürfen wir Sie
oder euch schon bald in unserer Runde
begrüßen.
Infos über unsere Jugendabteilung und
unsere Blasorchester erhalten Sie bei:
Jugendleiter Berthold Weismann, Tel.:
07243/938096, Musikervorstand Volker
Toth, Tel.: 07249/947940 oder nehmen
Sie Kontakt auf über unsere Home-
page: www.mvbruchhausen.de

Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester: dienstags ab 18:15
Uhr; Blasorchester: donnerstags um
20:00 Uhr
MVB im Internet
Infos, Bilder, Geschichten und alles, wo-
für hier kein Platz ist, finden Sie auf
www.mvbruchhausen.de.

Ortsverwaltung
Pflegepatin am Gansgrabenweg
Schon seit vielen Jahren gibt es schönes
Zweier-Ensemble der Randbepflanzung
am Grabenacker, wovon eines von der

Pflegepatin betreut wird, über die heute
berichtet werden kann. Gerne kümmert
sie sich die rührige Einwohnerin um das
lange Beet, hat selbst gezogene, jetzt
üppig blühende Blumen gepflanzt und
somit die städtische Pflanzung erweitert
oder ergänzt. Auch das schöne Hoch-
stämmchen ist ein „Eigengewächs“.

Manche Kontakte mit vorbeigehenden
Bürgern kann sie beim Pflegen des
Beetes unterhalten und bekommt meist
nette Kommentare zu ihrer Arbeit. Aller-
dings erzählt sie auch von einer Begeg-
nung, wo zu ihr gesagt wurde: „Ach, sie
erledigen die überfälligen Arbeiten der
Stadt,“ worauf sie treffend antwortete:
„Ich bin die Stadt!“. Vielen Dank für das
tolle Engagement.
Für den Ortschaftsrat Ettlingenweier
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Geschwindigkeitsanzeigetafeln
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Die Geschwindigkeitsanzeigetafeln wur-
den am 15. April für die Dauer von ca.
4 Wochen in der Römerstraße ange-
bracht. Die Auswertung der Aufzeich-
nungen fassten die Ortschaftsräte Ger-
hard Ecker und Klaus Koch zusammen,
denen der Ortschaftsrat herzlich für ihre
Arbeit dankt:
Auswertung Römerstraße Ortseingang
Nord Fahrtrichtung Oberweier
- Die Anzahl der Fahrzeuge betrug

im Messintervall 36.115 mit einer
Durchschnittsgeschwindigkeit von
38,3 km/h.

- 85% aller Fahrzeuge fuhren weniger
als 49 km/h schnell. Die maximal
gemessene Geschwindigkeit betrug
91 km/h.

- Etwa 22% der Fahrzeuge halten in
Richtung Ettlingen die eingestellte
Grenzgeschwindigkeit von 30 km/h
ein.

- Die Tage mit dem höchsten Ver-
kehrsaufkommen sind Freitag und
Samstag mit Spitzenwerten von ca.
250 Fahrzeugen pro Stunde gegen
17 Uhr.

- An allen Tagen wird vereinzelt zu
schnell gefahren (Mo. bis So. zwi-
schen 79 und 91 km/h). Etwa 13%
fahren schneller als 50 km/h.

- Durch die Geschwindigkeitsanzeige
reduzieren die Fahrzeuglenker ihre
Geschwindigkeit im Mittel um ca.
10,3 km/h.

Auswertung Römerstraße Ortseingang
Süd Fahrtrichtung Ettlingen
- Die Anzahl der Fahrzeuge betrug

im Messintervall 25.067 mit einer
Durchschnittsgeschwindigkeit von
27,4 km/h.

- 85% aller Fahrzeuge fuhren weniger
als 35 km/h schnell. Die maximal
gemessene Geschwindigkeit betrug
63 km/h.

- Etwa 64% der Fahrzeuge halten in
Richtung Ettlingen die eingestellte
Grenzgeschwindigkeit von 30 km/h
ein.

- Der Tag mit dem höchsten Verkehrs-
aufkommen ist der Mittwoch mit
Spitzenwerten von ca. 120 Fahrzeu-
gen pro Stunde gegen 17 Uhr.

- An allen Tagen wird vereinzelt zu
schnell gefahren (Mo. bis So. zwi-
schen 57 und 61 km/h). Etwa 1%
fahren schneller als 50 km/h.

- Durch die Geschwindigkeitsanzeige
reduzieren die Fahrzeuglenker ihre
Geschwindigkeit im Mittel um ca. 6,8
km/h.

Fazit: Richtung Oberweier fahren 78%
der Fahrzeuge schneller als 30 km/h,
Richtung Ettlingen halten 36% der Fahr-
zeuge diese vorgeschriebene Geschwin-
digkeit nicht ein.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Fundsachen
Gefunden wurde ein einzelner Schlüs-
sel. Nähere Auskunft bei der Ortsver-
waltung.

Erich Kästner-Schule
Altstadtlauf 2016

Ein Quentchen Glück hatten die knapp
dreißig Erich Kästner-Schüler und Schü-
lerinnen aus den Klassen 1 bis 4 mit dem
Wetter beim diesjährigen Altstadtlauf.
Waren doch die Aussichten, den 1000-
m- Lauf dieses Jahr trockenen Fußes
zurückzulegen, mehr als gering. Doch
genau im passenden Moment hatte Pet-
rus mit den hochmotivierten Läuferinnen
und Läufern ein Einsehen und ließ die
Sonne hervorblitzen. Das hob sowohl
die Stimmung als auch die Leistung. Mit
Kampfgeist und Fitness schafften es die
EKS-Kinder, die schwierige Distanz gut
zu bewältigen. „Zum Sprinten ist es halt
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zu lang, zum Joggen aber zu kurz und
alle rennen viel zu schnell los“, meinten
Tim und Julius, „da muss man eben
durchhalten.“
Das gelang den Kindern mehr als gut,
so dass sie außer Atem, aber freude-
strahlend die Anerkennung und das
Lob ihrer Eltern und ihrer Rektorin Karin
Klünder in Empfang nehmen konnten.
– Wettkampfluft geschnuppert, die eige-
nen Grenzen ausgetestet und ein großes
Quantum Stolz mit nach Hause genom-
men – solche Veranstaltungen darf es
ruhig öfter geben, das war die einhellige
Meinung aller Teilnehmer.

Kindergarten St. Elisabeth
Be2Run – Firmenlauf in Karlsruhe: Der
wahrscheinlich schnellste Kindergarten
im Großraum Karlsruhe

Sportbegeisterte Kolleginnen gaben be-
reits im vergangenen Jahr den Anstoß,
dass wir uns doch als Team bei ei-
nem Lauf beteiligen könnten. Im Febru-
ar war es dann soweit: Die Anmeldung
zum Firmenlauf stand an und es wurde
ernst. Innerhalb kurzer Zeit hatten wir
tatsächlich 15 Erzieherinnen, Auszubil-
dende und Praktikantinnen zusammen,
die sich dafür begeistern ließen, diese
6 km zu bewältigen. Die Suche nach
einem Sponsor gestaltete sich schwie-
riger – doch dank unserer guten Zu-
sammenarbeit mit der Firma SAZ (Rei-
nigungs- und Hausmeistertätigkeiten,
Winterdienst …) war der Firmeninhaber
Herr Chaalan bereit, unseren Lauf fi-
nanziell zu unterstützen. So wurde die
Startgebühr für alle Läufer übernommen
und jeder erhielt ein T-Shirt. Herzlichen
Dank. Wir waren hochmotiviert, grün-
deten Laufgruppen, trotzten Wind und
Wetter und jede(r) trainierte so gut es
ging – auch zu weniger beliebten Zeiten.
Am 9. Juni um 18:50 Uhr war unser
Start geplant. Nach einigen krankheits-
bedingten Ausfällen unterstützten Timo
Müller für den Elternbeirat und die Ge-
schwister einer Kollegin unseren Lauf.
Aufgrund einer Krötenwanderung wurde
die Strecke kurzerhand von 6,2 auf 5,8
km verkürzt. Gestärkt durch Power-Rie-
gel gaben wir auf der Strecke alles und
jede(r) von uns kam geschafft aber ge-
sund ins Ziel. Unsere Teamplatzierung:
242 und unsere schnellste Läuferin be-
nötigte nur 00:29:29,2 Min auf dieser
Strecke. Die Zeiten von uns allen waren

zwischen 00:29:29,2 und 00:43:35,0.
Nun sind wir wohl der nachweislich
schnellste Kindergarten im Großraum
Karlsruhe und sind äußerst stolz auf
unser Ergebnis. Ohne Fans funktioniert
natürlich solch ein Event nicht. Schon
während unserer Trainingsphase wur-
den wir vom Rest des Teams positiv
bestärkt, es gab Aufmunterungen und
Motivationen. Zum Lauf selbst brachten
wir unsere eigenen Fans, bestehend aus
Elternbeirat und Kolleginnen mit, diese
positionierten sich so, dass wir an wich-
tigen Stellen höchst lautstark und mit
Puscheln (oder Pompoms?) in den Hän-
den angefeuert wurden. Es war ein su-
per Erlebnis und fördert den Teamgeist.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
TVE Turnier vom 24. – 27. Juni: Mit Sport
und Spaß durchs Wochenende
In Ettlingenweier wird für jeden etwas
geboten - vom Damen & Herren-Turnier,
den Jugend-Mannschaften über Volley-
ball bis zum AH-Turnier und einer Bom-
benstimmung am Freitag- und Samstag-
abend im großen Festzelt bei Live-Musik
und guter Laune. Am Freitag starten die
Damen und Herren im Beach- und beim
Er & Sie Turnier, die AH- und die Volley-
ball-Mannschaften.
Am Samstagmorgen betreten dann die
A- und B-Jugendlichen den Rasen. Die
Seniorenmannschaften folgen am Mit-
tag. Die E- bis C-Jugendlichen bestrei-
ten an diesem Tag das Beachturnier.
Sonntags findet auf dem Rasen das
Minispielfest statt, ebenso wie das Tur-
nier der E- bis C-Jugenden. Am Montag
bilden das Handwerkeressen, das Cha-
os-Turnier und der Handball Ortspokal
der örtlichen Vereine die abschließenden
Highlights des Wochenendes. Neben
der Vielzahl an sportlichen Wettkämp-
fen werden sie im Laufe des gesamten
Turniers in unserem Festzelt mit lecke-
ren Speisen und Getränken verwöhnt.
Ebenso ist Jedermann recht herzlich
zum beliebten Rentner- und Handwer-
keressen am Montagmittag von 11.30
bis 14 Uhr eingeladen. Der TV Ettlingen-
weier möchte sich schon im Voraus bei
allen Beteiligten, Kuchenspendern und
Helfern bedanken, denn ohne euch wäre
ein Handballfest dieser Größenordnung
nicht machbar! Wir bitten die Bewohner
von Ettlingenweier und Umgebung auch
dieses Jahr wieder um ihr Verständnis,
sollte es aufgrund guter Stimmung ein
wenig lauter werden.

Fußballverein Ettlingenweier
Einladung zur Generalversammlung
Alle Mitglieder sind eingeladen zur Ge-
neralversammlung am Freitag, 22. Juli,
um 19 Uhr im Clubhaus des FV Ettlin-
genweier.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Berichte der einzelnen Abteilungen
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Verwaltung
9. Beitragserhöhung 2017

10. Ehrungen
11. Anträge
12. Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis spätestens 8
Tage vor der Jahreshauptversammlung
beim 1. Vorstand Martin Waldenmaier,
Rosenstr. 19, 76275 Ettlingen einzurei-
chen.

Dankeschön für Sponsoring
Die Jugend des FV Ettlingenweier be-
dankt sich auf diesem Weg nochmals
recht herzlich bei Dr. med. dent. Mario
Di Nardo aus Ettlingen für die Unterstüt-
zung beim Kauf der neuen Trainingsan-
züge für alle Jugendspieler des FVE.
Mit diesen Anzügen können sich die
Spielerinnen und Spieler auch neben
dem Platz einheitlich als Mannschaften
präsentieren.

JUGENDSPIELER GESUCHT
Für die neue Saison suchen die Jugend-
mannschaften des FV Ettlingenweier
noch Spielerinnen und Spieler ab 3 Jah-
ren. Zum Kennenlernen laden wir euch
zu einer Trainingseinheit auf unserem
Sportgelände ein. Bei Interesse könnt ihr
uns gerne eine E-Mail schicken (info@
fv-ettlingenweier.de) oder telefonisch bei
unserem Jugendleiter Alexander Koch
anfragen (Tel: 0152/37571772).

Abt. Tennis
Die Medenrunde
ist weiter im vollen Gange und unsere
Mannschaften hatten am vergangenen
Wochenende wieder spannende Spiele
parat.

Herren I - Ötigheimer TC I 3:6
Nach zahlreichen Ausfällen hatte unsere
erste Herrenmannschaft gegen Ötighei-
mer TC I leider mit 3:6 das Nachsehen.

Herren II - TC RW Durmersheim II 1:5
Gegen einen starken Gegner aus Dur-
mersheim musste auch unsere Herren
II die erste Niederlage der Saison hin-
nehmen.

Damen I - DJK Bruchsal I 5:4
Unsere Damen I konnten dafür am Sonn-
tag in Bruchsal ihren ersten Sieg feiern.
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Damen 30 - TSG TC Völkersbach/TC
Malsch I 4:5
Leider konnten unsere Damen 30 nach
3:3 in den Einzeln nur ein Doppel ge-
winnen und mussten ebenfalls ihre erste
Niederlage der Saison hinnehmen.

Herren 50 - 1. TTC Königsbach I 6:3
Unsere Herren 50 konnten in Königs-
bach ihren ersten Sieg einfahren.

Junioren U16 - TC Bischweier I 6:0

Juniorinnen U16 - TC RW Durmers-
heim I 3:3
Auch unsere Juniorinnen und Junioren
haben den Zuschauern tolle Spiele ge-
liefert.
Glückwunsch an alle Spieler für die
spannenden Matches.
Am kommenden Wochenende ist auf
unserer Anlage wieder einiges geboten.
Am Samstag starten um 9.30 Uhr un-
sere U16-Juniorinnen, gefolgt von den
Herren 40 um 10 Uhr und ab 14 Uhr die
Damen 30. Am Sonntag freuen sich die
Herren I auf zahlreiche Zuschauer.

Altpapiersammlung – wir sagen danke
Die Abteilung bedankt sich wieder ein-
mal ganz herzlich bei allen Bürgerinnen
und Bürgern für ihre große Unterstüt-
zung bei der am vergangenen Samstag
erfolgreich durchgeführten Altpapier-
sammlung. Mit Ihrer Hilfe haben die Ka-
meradinnen und Kameraden der Abtei-
lung wiederum stolze 3 Container voll
mit Zeitungen, Kartonagen und derglei-
chen eingesammelt. Ebenso bedanken
wir uns bei Timo Müller, der auch diese
Altpapiersammlung wieder sehr gut or-
ganisiert hat.
Ein weiterer Dank gebührt den Ettlin-
genweierer Firmen: Raumausstattung
Thomas Lumpp, Garten- und Geträn-
kemarkt Görig, Fahrrad Pallmann, Auto-
haus Streit und dem Kindergarten Ettlin-
genweier. Den Ettlinger Reisebüros: TUI
ReiseCenter, dem Reisebüro DER so-
wie dem Reisebüro SOVA Tours. Lieben
Dank auch an Frau Schmidt im „Hoch-
haus“ am Berliner Platz in Ettlingen,
welche das ganze Jahr über das Altpa-
pier vom ganzen Haus sammelt und uns
dadurch ebenfalls kräftig unterstützt.
Für die Bereitstellung der Traktoren
und auch der Anhänger geht ein herzli-
ches Dankeschön an den Agrarservice
Florian Kienzle, den Landwirt Andreas
Gorzawski und den Feuerwehrkamera-
den Stephan Koch aus Ettlingenweier
sowie den Landwirt Bernhard Speck
aus Bruchhausen. Gedankt sei ebenfalls
der Firma Vanni und Didicher Recyc-
ling GmbH & Co. KG aus Pforzheim für
die kostenlose Überlassung und Abho-
lung der Container. Die nächste Altpa-
piersammlung findet am Samstag, 24.
September statt. Tragen Sie auch die-

sen Termin gleich in Ihren Kalender ein.
Sammeln Sie fleißig weiter und werfen
Sie das alte Papier bitte nicht weg. Den
nächsten Termin können Sie auch gerne
auf unserer Homepage abrufen, www.
feuerwehr-ettlingenweier.com.

Vereinsaktivitäten
Beim Ettlinger Altstadtlauf am 17.6.
liefen wieder Aktive der GroKaGe mit
und wurden von zahlreichen Mitgliedern
kräftig angefeuert. Die GroKaGe gratu-
liert den Läufern für ihre tolle Leistung!
Am gleichen Abend fand die Jahres-
sitzung des Bezirks Mittelbadens der
Vereinigung Badisch-Pfälzischer Karne-
valvereine im Vereinsheim der GroKaGe
statt, wobei der Elferrat die Bewirtung
übernahm. Vielen Dank dafür!
Mirella Odenwald (geb. Bonfante) von
den Feuerbohnen heiratete am 18.6.Vie-
le Mitglieder standen Spalier. Die Gro-
KaGe gratuliert auch auf diesem Wege
nochmal ganz herzlich!

Terminankündigung Dorffest
Auch in diesem Jahr findet in Ettlin-
genweier wieder das Dorffest der ARGE
Ettlingenweiermer Vereine statt, bei dem
auch die GroKaGe dabei ist. Gefeiert
wird am 8. und 9.7. Genauere Infos fol-
gen in der nächsten Ausgabe.

Ortsverwaltung
Geschlossen
Die Ortsverwaltung bleibt am
Dienstag, 28. Juni geschlossen.

Grundschule Oberweier
Dorfmarathon zum Dorffest - „Wer
sich bewegt, hat schon gewonnen!“
Der Startschuss für unseren Spen-
denlauf fällt am Samstag, 2. Juli, um
Punkt 17 Uhr, direkt vor dem Rathaus.
Alle Läufer/innen haben dann genau 60
Minuten Zeit, um möglichst viele Run-
den zu laufen. Hierbei darf jeder belie-
big viele Pausen zum Verschnaufen und
Trinken einlegen. Der gut 500 m lange
Rundkurs führt hierbei wieder über den
Marktplatz durch die Festmeile. Feuern
Sie unsere Läufer tatkräftig vom Weges-
rand aus an oder nehmen Sie doch am
besten gleich selbst mit teil! Wir freuen
uns über Teilnehmer jeden Alters und
von überall her.
Wir bitten aus organisatorischen Grün-
den jedoch möglichst um Ihre kurze
formlose Anmeldung mit Nennung des
Vor- und Zunamens per Mail, Fax oder
Telefon.

(Grundschule Oberweier –
Mail: gsow@ettlingen.de,
Fax: 07243-949351, Tel.:99532).
Die Startnummernausgabe ist am Lauftag
vor dem Rathaus von 16 bis 16:45 Uhr.
Kurzentschlossene können sich noch
am Tag des Laufes in dieser Zeit nach-
melden. Neben dem Einzelstart ist zu-
dem auch eine Teilnahme als Staffel
prinzipiell möglich.
Für jede eigens erlaufene Runde darf
sich der Teilnehmer einen Betrag überle-
gen oder einen Pauschalbetrag wählen,
den er nach dem Lauf in unsere Spen-
denkasse wirft. Der Erlös unterstützt so-
wohl die Ausbildung von Kindern und
Jugendlichen des ghanaischen Fischer-
dorfes Mankoadze als auch Projekte für
die Grundschule Oberweier.
„Eins, zwei, drei im Sauseschritt, beim
Dorfmarathon, da lauf ich mit!“

Dorffest am 1. und 2. Juli
Die Vereine der Arge-Oberweier freuen
sich darauf, Sie bei unserem 28. tradi-
tionellen Dorffest „Rund um den Markt-
platz“ begrüßen zu dürfen.
Für Sportfreunde findet vor dem Dorffest
von 16-17 Uhr ein Familien-Fußballtur-
nier vom TSV auf dem Bolzplatz statt.
Wir heißen Sie am Freitag, 1. Juli, an
unserer Langen Oberweirer Tafel (bei
gutem Wetter) willkommen. Um 18 Uhr
wird unser Fest auf dem Marktplatz
durch den traditionellen Faßanstich
von unserem Ortsvorsteher Wolfgang
Matzka eröffnet, der gleichzeitig auch
Sponsor des Freibiers und des Apfelsaf-
tes ist. Ein herzliches Dankeschön dafür
an dieser Stelle. Für Groß und Klein ist
aufs Beste gesorgt. So werden attrakti-
ve Spiele und Bastelarbeiten für Kinder
angeboten.
Beim Büchereiteam darf Papier ge-
schöpft werden.
Bei den Pfadfindern des PBS e. V. kann
man bei abwechslungsreichen und
spannenden Robin-Hood-Spielen sei-
ne Geschicklichkeit und Schnelligkeit
auf die Probe stellen sowie ein schönes
Windlicht am Basteltisch basteln.
Die Kutschenfreunde laden zur Reiter-
Olympiade in den Heinzler-Hof ein.
Am Süßigkeitenstand der Ministran-
ten werden wieder allerlei Leckereien
angeboten. Eine Neuheit dieses Jahr
ist der Losewagen des DRK, an dem
sich mit etwas Glück ein schönes Mit-
bringsel gewinnen läßt. Für das leibliche
Wohl sorgen unsere Vereine mit einem
abwechslungsreichen, kulinarisch hoch-
wertigen Angebot an frisch zubereiteten
Speisen und Getränken.
Bei der Kameradschaft ehem. Solda-
ten werden leckere Schweineschnitzel
vom Kamm mit wahlweise Kartoffelsalat
oder Brot sowie Rippchen mit Kraut
oder Brot angeboten.
Der TSV Sportverein Oberweier bietet
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zwei unterschiedliche frisch zubereitete
Imperium Burger mit Pommes frites so-
wie am Samstagnachmittag Kaffee und
Kuchen an.
Bei den Kleintierzüchtern können Sie
wieder die Schweinehaxen mit Weck,
frisch gegrillter Spießbraten, kross ge-
bratene Thüringer und Pommes frites
genießen. Für Durstige werden neben
den üblichen Getränken eisgekühlte
Cocktails wie Hugo, Sommerschorle
oder Aperol frisch zubereitet, auch alko-
holfreie Kindercocktails in rot oder blau
sind im Angebot.
Die Freiwillige Feuerwehr bäckt wie-
der Flammkuchen in unterschiedlichen
Variationen: klassisch, mit Käse oder
feurig mit Peperoni, für Vegetarier oder
für süße Schleckermäuler mit Apfel und
Zimtzucker. Neben den üblichen Geträn-
ken werden auch Löschzwerge ange-
boten.
Beim OGV, dem Obst- und Gartenbau-
verein kann ebenfalls festlich getafelt
werden. So werden Kartoffelpuffer mit
selbstgebeiztem Lachs und Sahne-
meerrettich, Kartoffelpuffer mit haus-
gemachtem Apfelbrei, Chili con Carne
oder feiner Wurstsalat mit selbstgeba-
ckenem Holzofenbrot angeboten. Dazu
passt Hubers Weisses- Hefeweizen der
Spitzenklasse vom Fass.
Beim NGO, unseren Guggenmusikern,
kann Leckeres vom Grill verkostet wer-
den: Steakweck, Bratwurst oder Cur-
rywurst, Heiße, alles mit Weck, sowie
Kringel-Pommes und frische Waffeln
mit Puderzucker. Passend dazu werden
frisch gezapftes Vogelbräubier sowie
verschiedene Bargetränke, Sekt, Shots
und Mixgetränke angeboten.
Die Pfadfinder des PBS e. V. öffnen für
Sie das „Café am Rathaus“ mit reichhal-
tigem Torten- und Kuchen-Sortiment;
neben dem üblichen Kaffee dürfen Sie
sich hier auch auf Kaffeespezialitäten
wie Cappuccino oder Latte Macchiatto
freuen. Ein kleines Eissortiment und fri-
sche Schlagsahne runden das Angebot
ab.
Am Samstag, 2. Juli, findet unser jähr-
licher Dorfmarathon für den guten
Zweck von 17 bis 18 Uhr mit anschlie-
ßender Siegerehrung statt.
Über Ihr zahlreiches Kommen würden
sich alle Vereine der Arge Oberweier
sehr freuen.

TSV Oberweier
AH: Ausflug der Radfahrtruppe

Am 8. Juni begab sich ein Großteil
der AH zu ihrer diesjährigen Radtour
in Richtung Allgäu nach Füssen. Dort
bezog man Quartier in der Ferienwoh-
nungsanlage „Neuschwanstein“, die kei-
ne Wünsche offen ließen. Am Donners-
tag, unserem ersten Radfahrtag, meinte
es der Wettergott nicht gerade gut mit
uns. Nach langem Zögern entschlossen
wir uns, nach dem Mittag bei strömen-
dem Regen eine Rundfahrt um den Wei-
ßensee zu machen. Nach zwei Stun-
den und ca. 30 gefahrenen Kilometern
fanden wir ein Wirtshaus, das uns pu-
delnassen Radfahrern Einlass gewähr-
te. Der Freitag war Belohnung für die
Strapazen am Vortag. Es erwartete uns
Kaiserwetter und jeder war gut gelaunt.
Über Roßhaupten, Sameister, Lechbruck
und Steingaden führte uns der Weg zum
Wallfahrtskirche nach Wies. Tolles Pa-
norama unterwegs, ein gepflegter Ein-
kehrschwung und beeindruckende Ma-
lereien und Fresken im Innern der Kirche
waren für alle unvergesslich. Die Rück-
fahrt führte uns am Illasbergsee vorbei,
wo es sich einige Wagemutige nicht
nehmen ließen, eine Badepause ein-
zulegen. Die anschließende Weiterfahrt
führte über Halblech nach Füssen. Dort
angekommen begann schon die Frotze-
lei. Der Grund dafür war einfach – man
hatte die Kraft der Sonne unterschätzt
und jeder war krebsrot. Abends ging die
gesamte Truppe in die Krone, wo sie ein
Rittermahl zu sich nahm. Der Samstag
gestaltete sich wie der Donnerstag. We-
gen des Regens entschloss man sich zu
einer Tour ins Lechtal nach Weißenbach,
wo uns ein vertrautes Ambiente in Form
vom Gasthaus „Zum Goldenen Lamm“
erwartete. Familie Schweißgut war über-
rascht und erfreut über unser Erschei-
nen, denn dort hatten wir im Vorjahr bei
einem Wanderausflug Quartier bezogen.
Nachdem wir uns gestärkt hatten, tra-
ten wir die Rückfahrt an. Abends wurde
noch ein gemütlicher Abschluss im Ver-
einsheim vom EHC Füssen mit Essen
und Fußballschauen verbracht. Jeder
Ausflug hat ein Ende, und am Sonn-
tag nach dem Frühstück ging es wieder
gen Heimat. Freie Fahrt auf der Auto-
bahn und ein gemeinsamer Abschluss
in Neurod in der Kochmühle rundeten
ein tolles viertägiges Fahrradevent ab.
Für das Jahr 2017 wird es wieder eine
Radtour geben, voraussichtlich in die
Region Kaiserstuhl.
Auf diesem Wege ein Dank an die Or-
ganisatoren, R. Buchleither, der für die
Unterkunft zuständig war, und Th. Gei-
ger, der für Fahrradtransport und die
Tourenplanung verantwortlich war.

Löschverband Tal – Atemschutzübung
der Abt. Oberweier, Ettlingenweier,
Bruchhausen

Für den Löschverband Tal, bestehend
aus den Abteilungen Oberweier, Ettlin-
genweier und Bruchhausen, stand am
letzten Montag eine ganz besondere
Übung für die Atemschutzgeräteträger
auf dem Programm. Die Feuerwehr hat-
te die Möglichkeit in einem Haus, das
bald abgerissen wird, zu üben.

Mit dem Stichwort „verdächtiger Rauch,
mehrere Personen vermisst“ begann die
Übung als wäre ein realer Einsatz zu
erwarten ohne weitere Erläuterungen.
Nach wenigen Minuten betrat der ers-
te Angriffstrupp das Gebäude mit dem
Einsatzbefehl „…Angriffstrupp 1 mit 1.
Rohr unter PA zur Menschenrettung
in das Gebäude über die Treppe vor“.
Das komplette Gebäude wurde spezi-
ell für diese Übung präpariert um den
Kameraden eine sogenannte Nullsicht
zu ermöglichen und somit die gelernten
Kenntnisse zur Menschenrettung real
anwenden zu können. Hierfür wurden
die Fenster verdunkelt und das Erd- so-
wie das erste Obergeschoss komplett
mit künstlichem Rauch vernebelt, so-
dass sich die eingesetzten Trupps nur
im Kriechgang im Gebäude fortbewegen
konnten.
Insgesamt konnten alle vier vermissten
Personen aus dem Gebäude gerettet,
der Brand gelöscht und das Gebäude
vollständig entraucht werden. Vielen
Dank an die drei Jugendlichen der Ju-
gendfeuerwehr Ettlingenweier für ihren
mutigen Einsatz als drei der vermissten
Personen. Die vierte Person war eine
Übungspuppe, welche dem Gewicht ei-
nes Erwachsenen entsprach.
Die Kameraden und Kameradinnen des
Löschverbands Tal waren sehr erfreut,
unter solchen Realbedingungen zu üben
und ihre Fähigkeiten unter Beweis stel-
len zu können, denn der Ernstfall kann
jederzeit eintreffen.
Falls Sie Interesse an der Arbeit der
Feuerwehr bekommen haben, dann
kommen Sie an einem Übungsmon-
tag einfach vorbei und lernen Sie die
Feuerwehr in Ihrem Ortsteil kennen und
lassen Sie sich von der Faszination Feu-
erwehr inspirieren.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.ff-oberweier.de
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Besuch der Gartenschule und des
Kindergartens St. Raphael Oberweier
beim KZV

Am 10. Juni fand wieder der alljährliche
Besuch des Kindergartens und der Gar-
tenschule auf dem Gelände des ersten
Vorsitzenden Karl-Heinz Krieg statt. Die
Kinder konnten unter der Anleitung von
Karl-Heinz Krieg und weiteren Mitglie-
dern des Vereins Hasenkaninchen und
Meerschweinchen auf den Arm nehmen
und streicheln.
Das Highlight des Ausflugs war die
durchgeführte Schafschur von unserem
Mitglied Jan Juppe. Der deutsche Meis-
ter im Handscheren erklärte den Kindern
während der Schur viel zu den Scha-
fen und dem Verarbeitungsprozess der
Wolle. Er machte darauf aufmerksam,
dass es wichtig ist, den Kindern ein
Bewusstsein für den Umgang mit den
Tieren beizubringen. Darum gehe es bei
diesem Event. Die Kinder waren von der
Schafsschur sichtlich fasziniert.
Natürlich durfte zum Abschluss des
Ausfluges die obligatorische Vesperpau-
se nicht fehlen. Nachdem alle Kinder
gestärkt waren, konnten sie den Rück-
weg zurück zum Kindergarten und der
Gartenschule antreten. Der Verein be-
dankt sich vor allem bei Jan Juppe für
die tolle Vorführung, bei den Helfern, die
zum Gelingen dieses Besuchs beigetra-
gen haben, und natürlich auch bei den
wissbegierigen Kindern der Gartenschu-
le und des Kindergartens St. Raphael
Oberweier sowie deren Lehrerinnen und
Erzieherinnen für den Besuch und hofft,
sie im nächsten Jahr wieder begrüßen
zu dürfen.

Dorffest 2016
Am 01. und 02. Juli findet wieder das
alljährliche Dorffest im Oberweierer
Ortskern statt. Auch in diesem Jahr ist
wieder der Kleintierzuchtverein dabei.
An unserem Stand in der Ufgaustraße
3 (Im Hof der Firma Krieg) gibt es, wie
bereits in den vergangenen Jahren, eine
reichliche Auswahl an Speisen und Ge-
tränken. Die Highlights auf unserer Spei-
sekarte sind Thüringer Bratwurst vom
Grill, Haxen, Pommes und der im letz-
ten Jahr sehr beliebte Spießbraten vom
Holzkohlegrill.
Natürlich darf bei so einem Fest nicht
unsere Cocktailbar fehlen. Hier bieten

wir Ihnen Hugo, Sommerschorle und
Aperol Spritz oder Aperol Orange an.
Außerdem gibt es auch für unsere klei-
nen Gäste tolle alkoholfreie Kindercock-
tails.

Narrengruppe Oberweier
Abteilung Buschbach-Gugge
Dorffest 1. & 2. Juli!
Das Dorffest in Oberweier nähert sich
und natürlich sind auch wir wieder mit
unseren Ständen auf dem Marktplatz
dabei. Geboten werden leckere Grill-
spezialitäten und Kringel-Pommes.
Zudem gibt es frische selbstgemachte
Waffeln und abends kann in der Bar
gefeiert werden.
Wie jedes Jahr werden wir das Fest mit
unseren närrischen Rhythmen unter-
malen. Damit unsere Fußball-Fans nicht
zu kurz kommen, wird es auch eine
Live-Übertragung geben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.Buschbachgugge.de

CDU -
Ortsverein Schluttenbach
Ausflug in den Europa-Park
Liebe Bürgerinnen und Bürger von
Schluttenbach,
wir möchten auch in diesem Jahr ge-
meinsam mit Ihnen einen Ausflug in den
Europa-Park nach Rust machen. Wir
fahren am Samstag, 24. September um
7.30 Uhr am Rathaus in Schluttenbach
ab und werden nach Parkschluss (ca.
18 Uhr) gemeinsam mit dem Bus wieder
nach Schluttenbach zurückfahren. Im
Reisepreis sind der Park-Eintritt, sowie
die Busfahrt enthalten. Familien mit Kin-
dern sind willkommen.
Der Bus wird zum Teil vom CDU-Orts-
verband bezahlt.
Da es nur eine begrenzte Anzahl von
Plätzen im Bus gibt, geht es nach Ein-
gang der Anmeldung per Mail und Bar-
Bezahlung des Reisepreises. Die Anmel-
dung erfolgt unter Mail bei Sebastian
Becker 95.basti95@web.de
Den Reisepreis bitten wir bei Sebastian
Becker, Langestr. 26, Schluttenbach zu
bezahlen. Wir würden uns freuen, wenn
wir recht viele im Bus begrüßen dürfen.

TV Schluttenbach

Abt. Faustball
Ergebnisse vom Spieltag am 19.6. der
Landesliga in Schluttenbach:
TV Schluttenbach 2 - TV Schluttenbach
1 3 : 11,7 : 11
TV Schluttenbach 2 - TSV Rintheim 2
11 : 9, 6 : 11,7 : 11

TV Schluttenbach 1 - TV Muggensturm
11 : 7, 11 : 7
TV Schluttenbach 1 - TSV Rintheim 2
11 : 4,11 : 8
TV Schluttenbach 2 - TV Muggensturm
11 : 9,11 : 6

Tabelle:
1. ESG Karlsruhe 2 18 : 0
2. TV Schluttenbach 1 16 : 2
3. TSV Rintheim 2 12 : 12
4. TV Schluttenbach 2 6 : 12
5. TV Muggensturm 6 : 12
6. ESG Karlsruhe 3 6 : 12
7. TV Oberndorf 2 : 16

Der nächste Spieltag für beide Mann-
schaften findet am 3. Juli ab 10 Uhr in
Schluttenbach statt.

Sängerkranz hat die erste Vorsitzende
in seiner Geschichte
Zum ersten Mal in der 127-jährigen Ver-
einsgeschichte des GSV Schluttenbach
steht an der Vereinsspitze eine Frau.
In der außerordentlichen Jahreshaupt-
versammlung am 14. Juni wählte die
Mitgliederversammlung Iris Dubac zur
neuen Vereinsvorsitzenden. Der bishe-
rige erste Vorsitzende Arnold Schneider
gab sein Vorstandsamt nach vielen Jah-
ren aus beruflichen Gründen ab, ver-
bleibt aber weiterhin als aktives Verwal-
tungsmitglied in der Gesamtverwaltung.
Begonnen hatte Schneider 1977 in der
Verwaltung als Jugendvertreter, später
als Beisitzer und erster und zeitweise
zweiter Vorsitzender des Gesangvereins.
Nahezu 31 Jahre war er bis heute eh-
renamtlich für seinen Sängerkranz tätig.
Der Gesangverein hat mit Frau Dubac
eine junge Frau gewinnen können, die
seit geraumer Zeit als Verwaltungsmit-
glied aktiv mitarbeitet. Sie kennt den
Verein sehr gut, zumal beide Elterntei-
le aktive Sänger waren bzw. sind und
diese sich darüber hinaus immer noch
aktiv am Vereinsgeschehen beteiligen.
Iris wurde das Vereinsleben bereits mit
in die Wiege gelegt.
Durch diesen „Meilenstein“, den die
Gesamtverwaltung am 14. Juni gelegt
hat, erhofft man sich, auch wieder jün-
gere Sängerinnen und Sänger für den
Gesang in Schluttenbach begeistern zu
können. Die neu gewählte Verwaltung
des Sängerkranzes Schluttenbach un-
ter der Wahlleitung von Ortsvorsteher
Heiko Becker setzt sich nun wie folgt
zusammen:
1. Vorsitzende Dubac, Iris
2. Vorsitzender Strickfaden, Harald
3. Sängervorstand Schubert, Thomas
4. Kassier Dr. Hahn, Dieter
5. Schriftführer Straub, Günter
6. Presse Geiger, Egolf
7. Beisitzer: Baumgärtner, Angelika,
Brunner, Karina, Deheni, Caroline u.
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Schneider, Arnold zu Kassenprüfer wur-
den Renate Betsch und Roland Lumpp
von der Versammlung bestellt.
Aus der Verwaltung nach Jahren als
erster Vorsitzender, zweiter Vorsitzender
und langjähriges treues Verwaltungsmit-
glied ausgeschieden ist Becker, Wende-
lin. Noch Vorsitzender Arnold Scheider
dankte Wendelin für seine langjähri-
ge Treue zum Verein, leider konnte er
aus gesundheitlichen Gründen an der
Hauptversammlung nicht teilnehmen.
„Wir sind sicher“, so der Vorsitzende,
dass wir auf Wendelin Beckers Hilfe im-
mer wieder zugreifen dürfen, wenn Not
am Manne ist.

Lindenbrunnenfest in Schluttenbach
Rund um die 1.100 jährige-Linde feiert
der Sängerkranz Schluttenbach am 2.
und 3. Juli das traditionelles Linden-
brunnenfest.
Durch die kulturellen und kulinarischen
Angebote wurde dem Verein immer wie-
der vom zahlreichen Publikum bestätigt,
dass das Lindenbrunnenfest eine feste
Größe für die Besucher aus nah und
fern ist.
Mit vielen Angeboten möchte der Sän-
gerkranz seine Besucher auch in diesem
Jahr unterhalten und verwöhnen.
Festbeginn am 2. Juli ist um 16 Uhr mit
dem Fassanstich von Ortsvorsteher Be-
cker. Am Samstagabend spielt das“Q-
Stall-Duo“ zur Unterhaltung auf.
Sonntags ab 10.30 Uhr erklingt Chor-
musik von befreundeten Chören, zum
Festausklang am Sonntagabend erfreut
nochmals das „Q-Stall-Duo“ die Gäste
mit bunten Melodien.
Das kulinarische Angebot beinhaltet
das allseits beliebte Mittagessen am
Sonntag sowie viele selbst hergestell-
te Spezialitäten. Der Kaffeestand wird
die Kuchenliebhaber wieder mit einer
Vielzahl an leckeren Kuchen und Torten
verwöhnen.

Aufbau der Stände:
Beginn am Mittwoch, 29. Juni,
um 18 Uhr.
Der GSV Sängerkranz bittet die freiwilli-
gen Helfer, sich am Rathaus einzufinden.

Kuchenspenden:
Der GSV Schluttenbach möchte auch in
diesem Jahr seine Gäste mit einer reich-
haltigen Kuchenauswahl verwöhnen. Wir
bitten deshalb alle Backfreudigen und
Kuchenliebhaber um Kuchenspenden.

Ortsverwaltung
Haushalt 2016 –
Investitionen für uns alle (2)
Im Mai 2015 hat der Ortschaftsrat die
Vorhaben für das Jahr 2016 zusam-
mengestellt und zur Aufnahme in den

Haushalt der Gesamtstadt beantragt.
Anfang des Jahres wurde der Haushalt
2016 beschlossen, genehmigt und ver-
öffentlicht. Erfreulich ist, dass viele der
beantragten Maßnahmen aufgenommen
wurden und im Laufe des Jahres reali-
siert werden.
Hier werden Sie über die wichtigsten
Vorhaben informiert (Teil 2). Insgesamt
ist geplant, 2016 in Schöllbronn rund 1,2
Mio. Euro zu investieren. Es tut sich was
in Schöllbronn!

Investitionen für
Vereine/Organisationen:
Sanierung Dach etc. Festhalle (184.000)

Investitionen für Feuerwehr:
Ausstattung, Gebäudeunterhaltung
(12.000)

Investitionen auf dem Friedhof:
Sanierung Friedhofswege (16.000)
Neuanlage Bestattungsfelder (23.000)
Erneuerung Vorplatz, Rest (6.000)

Sonstiges:
Budget Ortschaftsrat (21.000)
Diverses (3.000)
Falls Sie für das kommende Haushalts-
jahr 2017 noch Vorschläge haben, wen-
den Sie sich an die Ortsverwaltung oder
nutzen Sie die Sprechstunde des Orts-
vorstehers.

Kehrmaschine
Für alle Gebiete der Kernstadt sowie die
Ortsteile gibt es einen Kehrplan, nach-
dem die große und kleine Kehrmaschi-
ne unterwegs ist. Nächster Termin in
Schöllbronn ist
Donnerstag, 23. Juni.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes
Umparken und Freihalten der Gehwege
mit, dass die Kehrmaschinen ungehin-
dert fahren und reinigen können.
Vielen Dank.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine

Freitag, 24. Juni
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl für Men-
schen, die aus Alters- oder anderen
Gründen nicht mehr auf der Matte üben
können (Gymnastikraum Schule). Eine
Anmeldung ist erforderlich.
17 Uhr – PC-Runde
Fragen, Antworten, Probleme, Lösungen
und Gedankenaustausch am „Runden
Tisch“. Bringen Sie Ihre Fragen einfach
mit. Wir werden versuchen, eine Antwort
zu finden. Gäste sind willkommen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Dienstag, 28. Juni
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Mittwoch, 29. Juni
18 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 26
Wenn erforderlich, wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Kindergarten St. Elisabeth
Luftballonwettbewerb des
Kindergartens
Dem Luftballonwettbewerb am Tag der
offenen Tür war das Wetter nicht hold.
Da es regnete und die Ballons nass wur-
den, wollten sie nicht so richtig steigen.
Manche brauchten Starthilfe in Form ei-
nes weiteren Ballons.
Trotzdem sind einige recht weit geflo-
gen. Nach der Auswertung der Rück-
meldungen steht das Ergebnis fest.
1. Preis: Eisgutschein für 10 Kugeln Eis
– Ben Schlager
2. + 3. Preis: Eisgutschein für je 5 Ku-
geln Eis – Joel Eehrle & Leon Gatzakis
4. + 5. Preis: Wasserfarbenkasten - F.&
A. Kopp und Carolin Heiser
6. + 7. Preis: Riesenseifenblasen – Ale-
xander Delong & Lenny Koch
Trostpreise - Funkelstäbe: Max Kronen-
wett, Jan Retzbach, Larissa Müller, Kyra
Kube,Giulia Eisele, Jannat Ouaki, Laura
Kube, Chiara Eeisele, Leopold Moser,
Johanna Bechert.
Alle Preise können im Kindergarten ab-
geholt werden. Bürozeiten der Leiterin
8.00 – 14.00 Uhr.
Vorankündigung:
für unseren Kommissionsflohmark am
22.10. von 11 – 15 Uhr im Kindergarten.
Infos und Anmeldung über Steffi Eisele,
flohteam@gmx.de, Tel. 07243 5145081
(AB) Der Erlös wird für das Spielhaus im
Kleinkindbereich zur Verfügung gestellt.

TSV Schöllbronn
Geschäftsstelle
Für das anstehende Sportfest vom 15.
- 17. Juli sucht der TSV Schöllbronn
für den Freitag und Sonntag Bedie-
nungen. Interessierte wenden sich bit-
te schriftlich an mitgliederverwaltung@
tsv-schoellbronn.de oder telefonisch an
07243/28232.
Auch bittet der TSV Schöllbronn um Ku-
chenspenden für Samstag, 16. Juli, und
Sonntag, 17. Juli. Diese können ab dem
16. Juli ab 9.30 Uhr morgens beim Ku-
chenstand abgegeben werden.

Vorverkaufsstart
Nach dem tollen Erfolg im letzten Jahr
wird es im Rahmen des Sportfestes
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auch in diesem Jahr wieder einen „Pfäl-
zer Abend“. geben. Dieser findet am
Freitag, 15. Juli, statt. Als besonderes
Highlight haben wir zu diesem Event
DIE KIRCHBERGER bei uns zu Gast.
Die populäre Band aus der Südpfalz be-
geistert seit vielen Jahren immer wieder
unzählige Fans auf ihre unvergleichbar
erfolgreiche Art. Sie füllen Hallen und
Zelte genauso wie die Straßen und Plät-
ze unter freiem Himmel und verlieren
dabei keine Spur an Witz, Kreativität
und Leidenschaft.
Karten gibt es ab sofort an folgenden
VVK-Stellen:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Getränke
Kiefer, TSV Clubhaus Panorama und bei
allen Verwaltungsmitgliedern.
Karten können auch bestellt werden per
Mail an info@tsv-schoellbronn.de oder
per Fax an 07243/219850. Preise: 4,00
€ im Vorverkauf, 6,00 € an der Abend-
kasse.

Mitgliederversammlung
Wir laden unsere Mitglieder herzlich ein
zur Mitgliederversammlung am Diens-
tag, 28. Juni, um 20 Uhr im Gemeinde-
saal, Weierer Str. 2.
Tagesordnung:
1. Aussprache der Mitglieder
2. Vorbereitung der Weihbüschelaktion
3. Biotop- und Artenschutz - Benjeshe-

cke
4. Verschiedenes
Die Mitglieder werden um rege Beteili-
gung gebeten, naturinteressierte Gäste
sind willkommen.

Kath. öffentliche Bücherei
Literaturabende: Café Lavandou wird
zum Café am Rande der Welt
Bücher lesen und mit Gleichgesinn-
ten darüber reden, am besten in einer
schönen Umgebung bei einem Tee oder
einem Cocktail, wie wohltuend. Dieses
bot Sibyla Rigohrt, Besitzerin des Café
Lavandou in Spessart, ihren Gästen an.
In Kooperation mit der katholischen
öffentlichen Bücherei in Spessart und
Kathinka Puhalla wurde das Buch „Der
Duft nach Tee“ (Hannah Tunicliffe) zu
Beginn der Literaturreihe besprochen
und passend zum Roman wurden Tee
und Macarons gereicht.
Nach diesem gelungenen Auftakt der Li-
teraturabende im Café Lavandou setzt
sich die erste Reihe der Literaturabende
zum Motto „Café und Wohlfühlen“ im
Juli fort. Im Mittelpunkt steht diesmal
der Beststeller „Das Café am Rande der
Welt“ von John Strelecky. Die Leser dü-

fen sich auf einen interessanten Abend
rund um die Erzählung über den Sinn
des Lebens freuen und sich dabei wie-
der von Frau Rigohrt kullinarisch pas-
send zum Buch verwöhnen lassen. Wer
das Buch nicht gleich erwerben möchte,
kann es auch im Café einsehen oder in
der Bücherei (Hohlstraße 13) in Spessart
ausleihen.

Weitere Termine: Donnerstag, 7. Juli
(Café am Rande der Welt), und Don-
nerstag, 4. August (Die Teerose) im Café
Lavandou in der Hohlstraße 1 in Spes-
sart. Wertschätzungsbeitrag: 3 €. Nähe-
re Informationen im Café
(www.cafelavandou.com) und unter
www.kathinka-puhalla.de.

Hans-Thoma-Schule
Lesewettbewerb 2016

Wie in jedem Jahr
waren beim Lese-
wettbewerb wie-
der jeweils 3 Kin-
der jeder Klasse
am Start. In ei-
nem spannenden
Auswahlverfahren
schafften es Laura,
Paulina, Luisa der
2. Klassen Leon,

Felix, Lea, Antonia, Emma und Benja-
min der 3. Klasse und Ida, Hanne und
Annika der 4. Klasse, sich für das Finale
zu qualifizieren. Unsere Ortsvorstehe-
rin Frau Werner, Frau Scholz und Frau
Wipfler saßen in der Jury und lauschten
mit den anderen 75 Kindern den lusti-
gen und interessanten Geschichten, die
vorgelesen wurden: Sie erzählten von
Hexen und Detektiven, vom Sams und
Pferden, und von einem Jungen in Af-
rika, dem es längst nicht so gut geht,
wie uns.
Wie in jedem Jahr war die Entscheidung,
wer der Gewinner ist, sehr schwierig
und auch sehr knapp, denn alle Leser
lasen fließend (auch die fremden Texte),
betont und sinngestaltend.
So freuten sich alle Kinder, die Bücher-
preise der Schule in Empfang nehmen
zu können und über den Anstecker, den
Frau Werner übergab.

Kindergarten St. Elisabeth

Kuchenverkauf am 25. Juni
An diesem Samstag, 25. Juni, veran-
staltet der Spessarter Kindergarten ei-
nen Kuchenverkauf am REAL Markt am
Huttenkreuz (gegenüber Kino Kulisse)
von 9-13 Uhr. Der Erlös kommt unse-
ren Kindergartenkindern zugute. Es gibt
viele leckere, selbstgebackene Kuchen
und wir freuen uns sehr, wenn Sie vor-
bei kommen, um für Ihren Wochenend-
Kaffee etwas zu kaufen und uns so zu
unterstützen!

TSV 1913 Spessart

TSV-SPORTFEST 2016
Wie im vorletzten Amtsblatt bekannt
gegeben findet das TSV-Sportfest über
das Wochenende vom 23. bis 25. Juli
statt. Der Spielplan beinhatelt ein Fuß-
ball-Turnier für 10 E-Junioren-Teams
(drei Mannschaften werden noch ge-
sucht und können teilnehmen!), das Vor-
bereitungsturnier für 1. Mannschaften
von Kreisliga bis zur Kreisklasse C (teil-
nehmen werden 6 Mannschaften) statt.
Das Boule-Turnier findet ebenfalls statt.
Spiele der Fußball-Junioren sind eben-
falls geplant. Drei Musikevents beschlie-
ßen den jeweiligen Festtag. Auf der
neuen Open-Air-Bühne ist am Sams-
tagabend die „TSV-Summer-Night“ mit
DJ Jim und DJ Reiner. Am Sonntag-
abend gastiert der Musikverein „Froh-
sinn“ Spessart beim TSV und zum
Sportfest-Ausklang am Montagabend
gibt es Livemusik mit der „Riff-Band“!
Für die verschiedenen Verkaufsstände
werden Mitarbeiter/Innen gesucht. Mit-
glieder und Nichtmitglieder, die mithelfen
möchten, können sich bei den TSV-Vor-
standsmitgliedern (Eberhardt Weber, Tel-
Nr. 2248, und Oliver Kraft, Tel-Nr. 28207)
gerne melden. Vielen Dank im Voraus!

Fußball-Junioren
B-Junioren Entscheidungsspiel um
den Aufstieg in die Kreisliga SG Spes-
sart/Schöllbronn/Burbach – FC Südstern
Karlsruhe 0:1 (0:0)
Mit Zuversicht starteten die B-Junioren
der SG in das Entscheidungsspiel um
den Aufstieg in die Kreisliga zur kom-
menden Saison 2016/17. Auf dem Kuns-
trasenplatz des TSV Reichenbach entwi-
ckelte sich abwechslungsreiches Spiel,
bei dem die SG mehr Ballbesitz und
auch die größere Anzahl von Torchancen
hatte. Allerdings spielte man zu zögerlich
vor dem Südstern-Tor und verpasste da-
durch mehrfach den rechtzeitigen Torab-
schluss. Das spielentscheidende Tor fiel
in der 80. Minute, als sich nach einem
Weitschuss der Ball in das SG-Tor senk-
te. In den letzten 10 Minuten wurden die
Angriffsbemühungen verstärkt, ein Tor
gelang trotzdem nicht mehr. So feierten
die Südstern-Jungs nach dem Schluss-
pfiff den Sieg und damit den Kreisliga-
Aufstieg, Glückwunsch! Nach dem ver-
passten Aufstieg beginnen bereits die
Vorbereitungen zur kommenden Saison
2016/17. Dazu findet an zwei Trainings-
abenden jeweils ein Sichtungstraining
statt. Alles weitere kann dem nachste-
henden Text entnommen werden:

Die SG Spessart/
Schöllbronn/Völkersbach/
Burbach sucht für ihre B-
Jugendfußball-mannschaft
motivierte, ehrgeizige Spie-
ler des Jahrganges 2000/01,

die sich in einem freundlichen und leis-
tungsorientierten Umfeld sportlich wei-
terentwickeln wollen.
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Termine der Sichtungstrainings:
Montag, 27. Juni, 18:30 – 20 Uhr
Mittwoch, 29. Juni, 18:30 – 20 Uhr
Ort der Sichtungstrainings:
Rasenplätze des TSV Spessart
(Allmendstraße 60, 76275 Ettlingen
Spessart)
Weitere Infos auf der Homepage: http://
www.sg-sch-spe-bur-voe.de

Rückblick Vereinsausflug
Einen wunderschönen Ausflug konn-
ten die Vereinsmitglieder am Samstag,
11. Juni, erleben. Zunächst ging es mit
dem Bus nach Sasbachwalden, wo ein
geführter Spaziergang durch den denk-
malgeschützten Ortskern stattfand. Wer
gut zu Fuß war, konnte die Tour über
die Weinberge mitmachen. Im Anschluss
wartete nach einer kurzen Kellerführung,
ein zünftiges Winzerbuffet mit Weinprobe
im Winzerkeller „Hex von Dasenstein“ in
Kappelrodeck auf die Teilnehmer. Da-
nach ging es weiter an den Mummelsee,
mit der Möglichkeit eines Rundgangs
um den See und Einkehr im Berghotel.
Den Abschluss bildete ein gemütlicher
Ausklang und Abendessen in der „Haus-
brauerei Löwen“ in Obersasbach.
Ein Riesenkompliment und Dankeschön
geht an die Organisatoren des Ausflugs
Monika und Carlo Schmidt, für die her-
vorragende Planung und Durchführung.
Selbst das an diesem Tage wechselhaf-
te Wetter schienen sie im Griff zu haben,
musste doch lediglich für die letzten 10
Minuten der Stadtführung kurz der Re-
genschirm herhalten.

Musikerfrauen-Treff
Das nächste Treffen der Musikerfrauen
ist am Mittwoch,6. Juli, um 17 Uhr im
Café Lavandou zum Kaffeetrinken.
Wem das zu früh ist, der kann natürlich
auch später dazu kommen. Zur besse-
ren Planung ist eine Anmeldung drin-
gend erforderlich, bis spätestens 26.
Juni bei
Monika Schmidt, Tel.: 527460 oder bei
Anne Kirf Tel.: 28551 (bitte auch den
AB nutzen).

Feuerwehrfest: 20 Jahre
Jugendfeuerwehr in Spessart
Für das letzte Wochenende lud die
Feuerwehr in Spessart ein zum Feu-
erwehrfest anlässlich des 20-jährigen
Bestehens der Jugendabteilung. Nach
einem gemütlichen Festabend am
Samstag wurden wir am Sonntag dann
mit überraschend stabilem Wetter be-
lohnt. Pünktlich zur Mittagszeit war das
herzhafte Feuerwehrgulasch angerichtet.
Extra dafür angereist waren zwei Kame-

raden aus unserer befreundeten Wehr in
Nürnberg-Werderau. Werderau unterhält
einen eigenen Verpflegungszug – ideale
Voraussetzungen also, um in der aufge-
bauten Gulaschkanone der Feuerwehr
Ettlingen mit viel Liebe zum Geschmack
das Festgulasch zuzubereiten. Vielen
herzlichen Dank an unsere Freunde Rai-
ner und Hans für ihren Einsatz!

Für den Nachmittag bot sich ein üppi-
ges Kuchen- und Tortenbuffet im Feu-
erwehrhaus an: dank vieler, vieler fleißi-
ger Spender(innen) gab es eine enorme
Auswahl an leckeren Kuchen – da wurde
jeder fündig. Vielen Dank auch dafür!
Für unsere jungen Festbesucher haben
wir uns wieder ein extra Programm über-
legt. Neben einigen Sport- und Spiel-
Aktionen wie Kistenstapeln, Dosensprit-
zen, Hüpfburg und der Möglichkeit, das
Spessarter Feuerwehrauto LF 10/6 von
außen und innen zu erkunden, konnten
wir die Jahresgesamtübung der Jugend-
feuerwehren aller Ettlinger Stadtteile am
Nachmittag in unserem Höhenstadtteil
begrüßen. Moderiert von Abteilungs-
kommandant Volker Ochs zeigten die
Jugendlichen ihr Können bei einer ein-
drucksvollen Show. Die vielen interessier-
ten Zuschauer konnten sich ein Bild von
der motivierten Truppe machen und be-
lohnten die Vorführung mit viel Applaus.
Bilder zum Fest und Informationen zur
Jugendfeuerwehr finden Sie im Web un-
ter www.ff-spessart.de

Seit über 15 Jahren engagiert sich das
DRK Spessart in der Notfallhilfe!
Heute nicht mehr wegzudenken, das
Notfallteam ist unentgeltlich rund um die
Uhr an 365 Tagen im Einsatz. Wir sind
auf Spenden angewiesen, denn die Not-
fallhilfe ist keine Leistung der Kranken-
kassen oder anderen Kostenträger. Alle
Leistungen werden unentgeltlich und
ehrenamtlich erbracht. Das Bereitstellen
des Kfz sowie das gesamte Equipment
muss aus eigenen Mitteln finanziert wer-
den, betont der 1.Vorsitzende Michael

Weber. Jeder Euro gewährleistet noch
bessere Versorgung der Spessarter Bür-
gerinnen und Bürger bei einem Notfall.
„Wer uns unterstützt rettet Leben“
Spendenkonto
DRK-ORTSVEREIN Spessart e.V.
IBAN: DE23660912000007119909
Des Weiteren bieten wir der Bevölke-
rung:
x Breitenausbildung in Erste Hilfe
x Häusliche Pflegekurse/Gesprächskreis
für pflegende Angehörige
x Kampf dem Herztod - Ausbildung
der Bevölkerung zu Lebensrettern mit
Laiendefibrillatoren.
x Eventabsicherung für Firmen und Ver-
eine, umfasst Planung, Organisation und
Durchführung aus einer Hand
x weitere Präventionsangebote.
Bei Interesse wenden Sie sich an Joa-
chim Beckert, Bereitschaftsleiter/2.Vor-
sitzender Tel.016093744141.

Diakonie
„Großer Gott, wir loben dich“ -
Evangelischer Posaunenchor bei den
Senioren

Mit großer Begeisterung und innerer Er-
regung haben die Bewohnerinnen und
Bewohner des Seniorenhauses sowohl
die Kirchenlieder als auch die Volkslie-
der mitgesungen, die der Posaunenchor
der evangelischen Kirchengemeinde Ett-
lingen unter Leitung von Kantor i.R.
Friedrich Schuler gespielt hat. Es ist im-
mer wieder erstaunlich zu erleben, wie
viele Texte die Senioren noch auswendig
zur Verfügung haben. „Die Musik war
so wunderbar“, sagte eine Seniorin auf
dem Weg in ihr Zimmer, „kommen Sie
bald wieder“.

Sonstiges

Deutsche
Rentenversicherung
Versichertenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung, Kurt Peter, hat am
Mittwoch, 29. Juni eine Sprechstunde in
der Reuterstraße 2, von 14 bis17 Uhr.
Er gibt Hilfe bei Rentenanträgen, Kon-
tenklärungen und allg. Rentenberatung.
Anmeldung ist erforderlich, Tel. 07243
79828.
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Einladung zur Fachmesse
„Weiter-Sehen 2016“
mit großer Hilfsmittelausstellung und
„Dunkel-Kaffee“ am Samstag, 2. Juli
Bereits zum vierten Mal veranstaltet die
ABSH die größte Fachmesse dieser Art,
dieses Mal wieder in Kooperation mit
der AOK sowie der DAK.
Die bekanntesten und profiliertesten
Hilfsmittelfirmen aus ganz Deutschland
präsentieren ihre Produkte für Menschen
mit Seheinschränkung, informieren und
beraten interessierte Betroffene und An-
gehörige. Ein besonderes Highlight wird
ein Dunkel-Kaffee sein. Dort kann jeder-
mann erleben in völliger Dunkelheit zu
essen, zu trinken, sich zurechtzufinden,
zu kommunizieren und dann auch noch
selbst im Dunkeln die Zeche zu bezah-
len – sicher ein besonderes Erlebnis.
Besonders interessant dürfte auch für
alle der Vortrag mit dem Thema: „Sehen
ohne Augen“ werden. Selbstverständlich
können am Messetag auch wieder All-
tagshilfsmittel direkt gekauft werden. Die
Veranstaltung findet statt am Samstag,
2. Juli von 10-16 Uhr in der Eberthalle,
Ebertstr. 22 in 72336 Balingen.
Ihre Unterstützung ist sehr wichtig
Zur Finanzierung solcher Projekte sind
die Behindertenorganisationen auch im-
mer wieder auf Spenden aus der Be-
völkerung angewiesen. Die ABSH e.V.
ist ein gemeinnützig und mildtätig aner-
kannter Verein der Blinden- und Sehbe-
hindertenhilfe und würde sich über Ihre
Zuwendung sehr freuen. Unser Spen-
denkonto lautet:
Volksbank Albstadt eG, IBAN: DE25
6539 0120 0360 0690 02, BIC: GENO-
DES1EBI Ihre Marita Bürmann-Eigler,
Vorsitzende der ABSH e.V.
Telefon: 0 74 27 – 466 037 5,
E-Mail: buero@abs-hilfe.de
Internet: www.abs-hilfe.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Grillen
Die Grillsaison ist in vollem Gange. Aber
was bedeutet „Grillen“ überhaupt, wo-
her kommt der Begriff ursprünglich
und welche unterschiedlichen Grillar-
ten gibt es eigentlich?

Begrifflichkeit unf Bedeutung

Der Begriff „Grillen“ stammt aus dem
englischen „to grill“, dem französi-
schen „griller“ und dem lateinischen
„craticulum“.

Die Schweizer nennen es auch liebe-
voll „grillieren“. Die Wärmestrahlen

werden beim Grillen auf das Grillgut
übertragen und sorgen somit für einen
anderen Garprozess wie bspw. beim
Braten.

Grillarten

Direktes Grillen:

Beim direkten Grillen wird das Fleisch
oder die Wurst direkt über der Hitze-
quelle platziert. Die bis zu 270 Grad
hohen Temperaturen führen dazu, dass
sich eine knusprige Kruste auf dem
Grillgut bildet. Wenn man alles richtig
macht, bleibt das Grillgut innendrin
trotzdem saftig. Das Grillgut kann mit
Öl oder selber gemachten Marinaden
bestrichen werden, damit es beim Gril-
len nicht austrocknet.

Indirektes Grillen:

Beim indirekten Grillen befindet sich
das Grillgut neben oder seitlich der Hit-
zequelle, sodass es mit dieser nicht in
direkten Kontakt kommt. Das Grillgut
kann dabei in einer Aluschale platziert
werden, damit herabtropfendes Fett
oder Fleischsaft aufgefangen wird.

Plankgrillen:

Diese Grillart gehört ebenfalls zum in-
direkten Grillen. Dazu muss ein Holz-
brett für mehrere Stunden gewässert
und anschließend mit Öl bestrichen
werden. Die mit Öl bestrichene Seite
wird nach oben in dem Grill über der
Glut bzw. Flamme platziert. Sobald das
Brett anfängt an der Unterseite zu glü-
hen, wird das Grillgut drauf gelegt und
das Brett nun auf die indirekte Seite
des Grills geschoben. Das Grillgut, vor-
zugsweise Fisch, wird hierbei im heißen
Rauch gegart.

Barbecue:

Bei dieser Methode wird das Grillgut im
Barbecue-Smoker bei Niedrigtemperatu-
ren im heißen Rauch gegart. Streng ge-
nommen fällt diese Methode eigentlich
nicht unter die Definition des Grillens.

Die Kirsche
Die Kirsch-Saison kann man gar nicht
so ganz genau bestimmen. Je nachdem
wie warm der Frühling war, kann es die
ersten Kirschen schon ab Juni geben.

Die Süßkirschen gibt es zuerst, die Sau-
erkirschen und Schattenmorellen las-
sen sich erst im Juli/August ernten.

Die Süßkirsche (lateinisch: Prunus avi-
um) stammt aus Vorderasien und ge-
hört zum Familienstamm der Rosen-
gewächse. Die Hauptanbaugebiete in
Deutschland liegen in Mittel-/Oberba-
den, Rheinhessen, am Mittelrhein und
im Alten Land. Die Süßkirsche kann bis
zu 3 cm groß werden und kommt in
3 verschiedenen Farben vor: gelb, rot
und dunkelrot. Zum Wachsen benötigt
sie viel Platz und Sonne sowie lockeren
Boden. Süßkirschen eignen sich hervor-
ragend für den puren Verzehr.

Beliebte Süßkirschen-Sorten sind:
Schwarze Königin, Knauffs oder Sam-
ba (alles Herzkirschen), Lapins, Regina
oder Sylvia zählen ebenfalls zur Sorte
der Süßkirschen.

Die Sauerkirsche (lateinisch: Prunus
cerasus) gehört ebenfalls zum Famili-
enstamm der Rosengewächse. Sie kann
zwischen 15 und 20 mm groß werden
und ist hell- bis schwarzrot. Ursprüng-
lich stammt die Sauerkirsche aus den
Regionen der Balkanhalbinsel, Klein-
asien und Nordkaukasus. Heute wer-
den Sauerkirschen in beinahe allen
Regionen angebaut, in denen gemä-
ßigtes Klima herrscht, vorwiegend aber
auf der nördlichen Erdhalbkugel. Zum
Wachsen haben die Sauerkirschen nicht
ganz so viel Ansprüche wie die Süßkir-
schen. Sie benötigen nicht so viel Platz
und ihnen machen Sommerniederschlä-
ge auch nicht viel aus. Sauerkirschen
verarbeitet man in Marmelade oder
Kuchen.

Bekannte Sauerkirschen-Sorten: Schat-
tenmorellen, Morellenfeuer, Gerema
und Karneol.

Die dunkleren Sorten sind für den Kör-
per wertvoller und gesünder als die hel-
leren. Sie enthalten viele Mineralstoffe
und Vitamine. Für Kinder sind sie be-
sonders geeignet, weil sie die Knochen
und Zähne stärken sowie die Blutbil-
dung unterstützen.
Rezept-Tipp:
Mascarpone-Kirsch-Creme
Mascarpone
Magerquark
Vanillezucker
Honig
Schattenmorellen (aus dem Glas)
Knusperflakes, Amarettini-Brösel oder
Kakao zum Garnieren

Zubereitung: Mascarpone und Quark
cremig rühren, nach Belieben mit Va-
nille-Zucker und Honig süßen. Kleiner
Tipp: etwas Zimt hinzugeben. Schat-
tenmorellen abtropfen lassen und un-
ter die Creme mischen. Man kann das
Rezept auch noch mit anderen Früch-
ten kombinieren z.B. Erdbeeren, Him-
beeren oder Bananen. Zum Garnieren
Knusperflakes, Amarettini-Brösel oder
Kakao verwenden.

Achten Sie auf eine gute

Sichtbarkeit Ihrer

Hausnummer
bei Tag & Nacht


